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»-Ebesehl war, einen großen Kreis cm der Grenze von
Zmckrting, um der Hinrichtung der beiden zum
Tod« verurteilten Spwne berzuwohnen . Tre )apamschen
Kalmen wehten , die gebräunten , trotzig blickenden Ban -

Len hielten ihre zottigen Ponies , die mit barbarischen
Zatteldecken geputzt waren . Sie waren bis an die Zähne
bsvafsnct, trugen lange Gewehre und Mauserpistolen . Tie
Infanterie trug Turbans oder russische Kappen . Tie
Gefangenen wurden , während Fanfaren erklangen , in die

Mitte des Kreises gebracht. Sie waren bis zum Gürtel
entblößt , die Hände waren ihnen auf dem Rücken zu-
mminenaebunden . Tann übergab man sie dem Scharf¬
richter , einem Mann von sechs Fuß Größe , der lächelnd
sein Schwert aus der roten Scheide zog . Tas erste Opfer ,
das chinesische Oberkleidung trug , war augenscheinlich ein
russischer Offizier . Er kniete nieder , ohne zu murren ;
sein Gefährte beobachtete ihn, während er den Todesstreich
empfing . Ter zweite Gefangene , der ganz chinesisch ge¬
kleidet war, wimmerte einen Augenblick, dann aber ge¬
wann er die Herrschaft über seine Nerven wieder und
wehrte sich vergeblich ; er wurde sofort niedergeworfen
und getötet . Als der Henker seine Arbeit verrichtet hatte ,
wischte er lachend die Klinge an der Kleidung der beiden
Opfer ab, und wieder wurde auf langen Trompeten eine
Fanfare geblasen. Ter Anführer mit japanischem Schwert
balle bewegungslos der Hinrichtung zugesehen. „ Es sind
Spione,

" sagte er , „und wir sollten sie töten . Außerdem
sind sie schwer zu transportieren .

"

*
Das japanische Flottenprogramm

sieht , wie dem Tmly Telegraph aus Tokio über Shang¬
hai gemeldet wird, , den Bau von 12 Linienschiffen
und 12 Kreuzern vor . Ferner wird dem Blatte aus
Tokio gemeldet, daß Kontreadmiral Arai sich nach
Tschemulpo begeben habe, um die Leitung bei den
Bergungsarbeiten des russischen Kreuzers „W arjag "

übernehmen. Man hofft, daß das Schiff in kurzer
it wicker flott werde.

l

i

>

Eine russische innere Anleihe .
H Petersburg , 24 . März . Tie Regierung hat

MM vorläufigen Vertrag mit russischen Banken abge¬
schlossen zwecks Uebernahme von 150 Millio¬
nen Rubel der öprozentigen inneren 200 Millionen -
Anleihe . Ter Emissionskurs beträgt 96 <>/o .

Paris , 23 . März . Tem Petit Parisien wird ge¬
meldet : General Kuropatkin sei nicht freiwillig bei
der mandschurischen Armee zurückgeblieben, sondern man
habe in Petersburger militärischen und amtlichen Kreisen
befürchtet , daß er , um seine militärische Ehre zu vertei¬
digen, allzudeutliche Aufklärungen über die
Zustände hätte geben können, unter denen er gegen
dir japanische Armee habe marschieren müssen. Deshalb
sei ihm befohlen worden , zur Armee zurückzukehren. -

Charbin , 23 . März . Es bestätigt sich, daß die
Verwundeten und das Personal des Roten
Kreuzes in Mukden vor dem Einmarsch der Japaner
von Chinesen ermordet wurden .

Hamburg , 22 . März . Tie an Rußland verkauften
Tampfer der Hamburg -Amerikalinie werden nun doch in
in allernächster Zeit den hiesigen Hasen verlassen.

)-( Tokio , 23 . März . Oyama meldet : Tie japa¬
nische Truppen , welche den Feind verfolgen , sind am
21 . ds . Mts . in Chantu , 20 Meilen nördlich von Kai-
yuan , eingezogen. Starke feindliche Abteilungen ziehen
sich in Unordn ung nach Nordosten längs der Eisen¬
bahn zurück.

)-( Petersburg , 23 . März . Linewitsch meldet :
Meldungen über Zusammenstöße mit dem Feind am 21.
liegen nicht vor .

)-( Colombo (Ceylon ) , 23 . März . Ein Dampfer
berichtet , er habe in der Nacht zum 17 . März ein rus¬
sisches Torpedoboot getroffen , welchem in einiger
Entfernung eine Flotte gefolgt sei, deren Nationalität
und Zusammensetzung man nicht habe feststellen können.

Bremerhaven , 23 . März . Ter Lloyddampfer
„Trave" wurde von R u ß 1 a n d g e ch a r t e r t ; er soll rus¬
sische Verwundete von Shanghai nach Odessa bringen .

Tagcs-Nachrichterr.
X Stuttgart , 23 . März . Der Streik der Schuh¬

macher in den hiesigen Filialen der Leonberger Schuhfabrik
wurde zu Gunsten der Arbeiter beendigt.

rr Tübingen , 23 März . Die Rekruten in Duß
nngcn haben fich grobe Ausschreitungen und Mißhandlungen
der Ortspolizeidiener und anderer Leute mit Prügeln und
Gewehren zu schulden kommen lasten.

Rotteubnrg, 23. März. Auf der Bahnstrecke
zwischen hier und Kiebingen find ir» den letzten Nächten
Laternen und Signale beschädigt und beseitigt , Sicherheit^
schranken ausgehoben und über die Schienen gelegt worden.

Laichingen. 23 März. Der genossenschaftliche
Zusammenschluß zeigt fich hier in verschiedenartigen
Formen . Eine Genostenschaft für Leineweberei, zwei Molkerei
genossenschaften , eine DarlehenSgenoffenschaft, eine Wind
wuhlegenostenschaft und eine Kalkwerksgenossenschaft
gibt es hier . Die letztere ist die jüngste. DaS Kalkwerk ist
noch im Entstehen begriffen . Es bohrt den sog. „ Bleichberg "

auf dem die Windmühle steht , deren Windrad bekanntlich
wl Dezember v . Js . losgeristen worden ist. In der jüngsten
Generalversammlungder Kalkwerksgenoffenschattwurde durch
oen Vorstand mitgeteilt, daß der Sachverständige der Kgl.
Jentralstelle , Herr Prof . Zwiesele , wiederholt versichert habe,

Bleichberg enthalte mächtige Kalklager, wenn vielleicht
»wtschenhinein auch Tonschichten Vorkommen könnten. Ge-
"" '"berat Mangold erwähnte , daß ein mangelnder Absatz

" icht M befürchten sei . Schon jetzt wären reichlich
Hungen gemacht . Die Ausführung der Bauten wird"unmehr eneraisch betrieben. Die „ Albztg.

" spricht den
au« : Möge dieses Werk gut prosperieren und ein

„ Obiges Glied bilden in der Reihe der genossenschaftlichen
Vernehmungen , die in hiesigem Orte sich gebildet haben.

Mögen besonders aber auch die Hoffnungen derjenigen La «d-
wirte fich erfüllen, denen durch billigen Bezug von hoch¬
prozentigem Düngerckalk Gelegenheit gegeben ist, die LesstungS -
ählgkeit ihrer kalkarmenBöden aufs höchste zu steigern.

Ebingen , 2S. März. Dem Brief eines württem -
bergischen Hererokampfers entnehmen wir die folg¬
ende interessanten Stellen : Euern (der Ettern ) Brief habe ich
erhalten . Ich glaubte schon, das Geld, das ich euch geschickt
habe, sei auch verloren. Es haben nämlich verschiedene von
uns Geld heimgeschtckt, und ist bis jetzt nicht angekommen,
noch schlimmer tstS mit den Paketen , die uns zugeschickt
werden, nicht die Hälfte erhalten wir ; wtt können
nicht begreifen, wie die alle verbummelt werden, herüber
kommen sie, aber auf dem Wege zu uns wird absichtlich oder
unabsichtlich Schwindel damit getrieben. Ich habe mein
Paket mit Uhr und Revolver auch nicht erhalten . Dann
hatte ich eine Karte von meinem Reg. Kommandeur Prinz
Weimar erhallen , er hätte ein WethnachtSpaket für
mich abgeschtckt , aber auch nicht erhalten , und so gehtS
bereits Jedem . ES ist ja möglich , daß wirS noch kriegen.
Wir lesen auch immer in Zettungen, daß so viel Liebes¬
gaben und Weihnachtsgeschenke für uns herüberge¬
schickt worden find, wir haben bis jetzt noch nicht das
Geringste erhalten , weder an Geld, noch an sonstwas ,
es ist das Beste , wenn gar. nichts geschickt wird , wir , die im
Felde stehen, Gefechte und Strapazen mitmachen, erhallen-
ja doch nicht , dagegen die bequem auf den Etappen liegen,
die kriegen auch noch die Liebesgaben und Geschenke.
Dann sollen noch soviel Truppen herübergekommen sein , wo
die stecken, möchten wir wissen . Unsere Kompagnie hat neu¬
lich ganze 10 Mann erhallen . Die Mutter schreibt , ich solle
mir nichts abgehen lassen und kaufen, was ich wolle, ja wo
denn kaufen, wenn ihr von Stationen lest, dürft ihr nicht
glauben , daß daS Orte find mit Läden, Wirtschaften u . s. w .,
nein, das find bloße Wasserstellen , im besten Falle eine zer¬
störte Farm dabei. So laug ich in Afrika bin , habe ich
noch me unter Dach geschlafen , höchstens in Windhuk , die
paar Tage im Zell, aber sonst immer im Freien , und wirk¬
lich, wo wir immer aus Ueberfälle gefaßt sein müssen , liegen
wir bei Nacht immer in Schützengräben rings umS Lager.
Jetzt ist Regenzeit. Bei Nacht gtebtS gewöhnlich schwere
Gewitter . Wir haben nichts zum Draufliegen und Zudecken
als die Pferdedecke . Da find wir dann morgens immer naß
bis auf die Knochen , aber wer fragt darnach. Wie wir mit
der Kleidung bestellt find , spottet überhaupt jeder Be¬
schreibung . Zerfetzt und zerlumpt ! Am schlimmsten
ists mit der Wäsche , die können verschiedene nicht mehr
waschen , sonst hat man Fetzen in den Händen ! ! „ N. A .

"

Konstanz , 22 . März. Wie ein Pfarrer sein muß.
Man schreibt der „ Frkf . Ztg . " : Ein bekannter Geistlicher
und Zentrumsagitator in einer Stadt am Bodensee plaudert
aus der Schule. Er hatte in seinem „ Blättele " einen Artikel
losgelaffen, in dem er unseren Lehrern einen so großen
Wissensdurst und ein zu ausgedehntes Wissen vorwarf .
Eigentlich ist es unnötig zu erwähnen , daß ihm darobhin
die Lehrer „ auf die Bvde stiegen "

. Aber er wußte die auf¬
geregten Gemüter zu trösten. In der nächsten Nummer deS
„ Blättele " stand ein Artikel, in dem er meinte, daß es auch
in anderen gebildeten Ständen nicht lauter Talente gebe,
„selbst den geistlichen Stand nicht ausgenommen " . Zum
Beweis erzählt er von einem Freund und Kollegen, der, als
er inS Priesterseminar ausgenommen sein wollte, zum „hoch-
würdigsten Herrn Erzbischof Dr . Hermann von Vicari, "
sagte : „ Exzellenz ! Nehmen Sie mich auf ! Ein Lumen
bin i koin ' s , aber ein guter Kerle bin i. " Damit
hatte er das Herz des Erzbischofs gewonnen. Er nahm ihn
auf ins Seminar und weihte ihn zum Priester ; und es hat
ihn später sicher nicht gereut . Man konnte den Herrn auf
dem Lande ganz gut als Pfarrer brauchen. Und der hoch-
würdigste Herr ErzbiStumSoerweser Dr . Lothar von Kübel
hat aus Anlaß der Spendung der hl. Firmung dem betr.
Herrn Pfarrer sogar gedankt , daß er seine Pfarrei vor dem
Altkatholizismus bewahrt habe, was vielleicht einem mehr
talentierten Geistlichen mit weniger Demut und
Geduld nicht gelungen wäre . Der frühere Seminarregens
und spätere Domkapitular Kösfing soll sogar einmal gesagt
haben , im allgemeinen mache die Kirchenbehörde bessere
Erfahrungen mit den Geistlichen mittleren Talentes als
mit solchen , die ausgezeichnetes Talent besitzen. Diese
Erscheinung ist psychologisch leicht zu erklären, was ich aber
hier nicht weiter ausführen will.

" .
Z Schabenhausen (Baden ), 22. März . Streitig¬

keiten . Vorgestern abend kam es vor der Wirtschaft zur
Krone hier unter ledigen Burschen zu Streitigkeiten , die aber
bald durch Hinzukommen einiger Männer geschlichtet schienen.
Kurze Zeit darauf wurde aber der Dienstknecht Rinder auf
dem Heimweg überfallen und erhielt mit einem Prügel einen
Schlag aus den Kopf , der ihn zu Boden streckte . Nach
Aussage des Arztes ist die Verletzung eine gefährliche .

Berli « , 21. März . Mit dem „Prinz von Hom¬
burg " wurde heute das Schauspielhaus eröffnet. Es war
lt . „ Frkf . Ztg. " eine Aufführung von seltener Stimm -
ungSlosigkeit und mit fast durchweg unzureichenden
Kräften . DaS Beste an der heutigen Vorstellung war die
Ausstattung . Die Vorstellung schloß mit einer Hohen
zollern - Apotheose . Auf der Bühne sah man das
Denkmal des großen Kurfürsten und dahinter eine Treppe
mit den hervorragenden Hohenzollern. Zuoberst stand Fried¬
rich der Große , der erbeutete Fahnen in Empfang nahm .
Im Hintergründe erschien die alte brandenburgische Flotte . —
Die Presse war auf provisorischen Stühlen im allerletzten
Hintergrund plaziert . Der Reichskanzler saß in Husaren¬
uniform mit mehreren Herren in einer Proszeniumsloge .
Während der Pause war das Foyer dem Hos reserviert und
für daS Publikum geschloffen.

R Berli » , 23 . März . Die Kaiserin reiste nach
Italien ab.

^ Berlin , 23 . März . Preuß . Staatseisenbahnen .
Durch die dem Abgeordnetenhaus zugegangene Vorlage be
treffend Erweiterung und Vervollständigung des StaatSeisen -
bahnnetzeS und Beteiligung des Staates am Bau von Klein-
bahmn wird die Regierung ermächtigt. Summa Summarum
148,939,000 Mk. zu verwenden.

lsi Berlin , 24 . März . In einem Eifersuchts¬
anfall machte der Kaufmann Schreiber aus Rixdorf
auf seine Braut , die Sängerin Werdermann ein Re¬
volverattentat . Er gab auf sie drei Schüsse ab,
verletzte sie schwer und tötete darauf sich selbst .

X Thor » , 23 . März . Beim Kies graben wurden
drei Arbeiter einer Kiesgrube verschüttet ; zwei davon
find tot , der dritte wurde lebensgefährlich verletzt.

X Hannover , 24 . März . Ein neuer Studen -
ten - Ausschuß hat sich hier gebildet mit vom Senat
genehmigten Satzungen . Tem Ausschuß können Mit¬
glieder konsessionÄler Verbindungen nichtangehören .

Knxhave« , 23 . März. Der Kaiser hat auf der
„ Hamburg " die Ausreise nach dem Mittelmeer angetreten.

Stolpe »«» , 20. März. Ein klägliche « Ende nahm
eine 80jährige Greisin in Sarninghausen . Die alle Frau
wollte sich mutmaßlich Zucker aus einem großen Koffer holen.
Unerklärlicherweise mutz sie dabei in den Koffer hinein ge¬
stürzt sein . Der schwere Deckel klappte zu , die bedauerns¬
werte Frau vermochte ihn nicht hochzuheben und mußte
qualvoll ersticken .

-si Bexjö (Schweden ), 23 . März. BaterundSohn .
Der 60jährige Pastor SjoforS in Hjörtsberga ist von seinem
Sohne , der ebenfalls Pastor ist, in einem Anfalle von
Geistesstörung mit der Axt erschlagen worden. Der
Täter wurde festgenommen.

« eichstaOs-Brief.
O Berlin , 23 . M ärz.

Zum Titel „Gehalt des Kriegsministers " sprach« !
zuerst die Mgg . Bruhn und Eickhoff , welche die
gestrige Tebatte über das jüdische Element im Heere und
im deutschen Volte überhaupt fortsetzten. Sonst brachte
man alte und neue Wünsche vor und besprach die Fleisch-
lieferungen für die Armee , die Konkurrenz der Militär¬
musiker gegenüber den Ziviimusikern , die Bevorzugung
der Garderegimenter , die Abschaffung der Einjährrgen -
Schnüre . Man nahm auch Stellung zu den eingeibrachten
Resolutionen Brockhausen betreffend die weitere Ausge¬
staltung des direkten Bezuges landwirtschaftlicher Erzeug¬
nisse von Produzenten und Stolberg über die Revision
des Gesetzes über die Naturleitungen . Gegen Schluß der
Besprechung gab es abermals eine Tebatte über die
Judenfrage . Tas veranlaßte den Kriegsminister , seinen
Standpunkt dahin zu präzisieren , daß die jüdische Religion
niemals ie(in Grund sein kann, jemand von der Beför¬
derung auszuschließen .

Handel «nd Verkehr .
Mühlheim a. D., 20 . März. Der Fastenmarkt

war mit 113 Stück Rindvieh verschiedener Gattung befaßen
und zwar : 43 St . größere Zugochsen und Stierle , 38 St .
Kühe und Kalbinnen nebst 32 St . Rinderl«. Da die Ver¬
läufer sehr hohe Presse forderten, wurde nur wenig ge¬
handelt . Verkauft wurden 1 Paar große Zugochsen zu
1040 Mk. , Stiere daS Paar zu 460—660 Mk. , einzelne Kühe
zu 210—335 Mk., Kalbinnen 240—360 Mk , Rinderte 130
215 Mk . Milchschwetne waren im ganzen 40 Stück am
Platze, welche sämtlich zu 30—40 Mk. daS Paar abgesetzt
wurden.

Mösfinge« , 21 . März . Auf dem Diehmarkt fehl»
es an Händlern . Nur bei Schmalvieh ging der Handel
etwas lebhafter und es wurden auch mit der Bahn etwa
100 Stück befördert . Die Presse, die hiefür bezahlt wurden ,
waren ziemlich hoch. — Auf dem Schweinemarkt betrug
die Zufuhr ca. 200 Stück Milchschweine , die zum Presse von
30—40 Mk. pro Paar nahezu verkauft wurden.

x Stuttgart , 23 . März . Schlacht - Vtehmarkt .
Ochsen Harren

(Brillen)
Kalbeln Kühe, .

(Schmakvieb) » alber Schwer»«
43 118 82 342 541
41 59 46 342 541

2 59 36 — —
Zugetrieben:
Verkauft :
Unverkauft :
Ochsen : a) vollflesschige, auSgemästet«, höchsten Schlacht-

wsrts von 74—76 Pfg .
Harren (Bullen ) ») vollfleischige , höchsten Schlachtwerts

59—60 Pf ., d ) mäßig genährte jüngere , gut genährte
ältere 56—58 Pfg .

Kalbeln , Kühe : s) vollflesschige,arrSgem . Kalbeln, höchste»
-70 Pf ., d) ältere auSgemästeteSchlachtwerts 68—70

und wenig gut entwickelte Kalbeln und jüngere
65—67 Pfg . o) mäßig genährte Kalbeln u . Kühe 57
bis 59 Pfg., ä) gering genährte Kalbeln Kühe 35—45 Pf .

Kälber : ») feinste Mastkälber (Bvllmilchmast) und beste
Saugkälber 86—90 Pfg ., b) mittlere und gute Saug¬
kälber 83 - 86 Pfg .

Schweine : ») vollflesschige der feineren Raffen n. Kreuz¬
ungen bis zu IV« Jahr 66—6? Pfg ., d) fleischige 64
bis 65 Pfg. , o) gering entwickelte, sowie Saue « und
Eber 58—60 Pfg .

, WSS—
Die gegenwärtige Zeit

ist eine Zeit großen allgemeinen Interesses . Der
Krieg in Ostafte«,

der blutigste, den die Weltgeschichte bis heute kennt, ritt
hoffentlich allmählich seinem tragischen Ende zu . Aber noch
wird es zu schweren Kämpfen zwischen Japanern und Russen
kommen . Ob die durch die russische Niederlage bet Mukden
bedingte NeuanLhebung von Truppen die

Unruhe« in Rutzland
neu ausflackern läßt — wer kann das wissen ? Bon dm
Folgen eines für Rußland unrühmliche» Frieden - gar
nicht zu reden. Auch auf dem Balkan rumortS schon wieder
in bedenklicher Weise . Die Lage in Marokko drängt auf
eine gewaltsame Lösung hin. Dasselbe ist in Venezuela
der Fall , wo Castro in altem Uebermut die Mahnungen seiner
fremden Gläubiger in die Winde schlägt .

Sü- rveftafrika
wird uns noch manchen Soldaten und manche Millionen kosten.

Wer über die großen politischen Ereignisse, daheim und
draußen , dauernd unterrichtet sein will, wer daneben auch
Unterhaltung sucht, wer w ffen will, was in dem Lauf
der Zeit die Leute in der Nähe und der Ferne treiben , der
abonniere auf eine Zeitung , die Allem in knapper, über-
sichtlicher Weise gerecht wird . Eine solche Zeitung ist der
wöchentlich 6mal erscheinende

„Freie SchrvarMs-er".
Druck de- Geuofien 'chaslSdruckeiet Ev»nge>>.



Aus Stadt und Umgebung .
* Wie ans dem Inseratenteil ersichtlich, hält sich zur

Zeit das Adolf Rauschersche Panorama hier auf. Das
Panorama besitzt einen sehr guten Ruf und ist ein Besuch
desselben jedermann zu empfehlen.* Infolge der an den Seminaren zu Eßlingen , Nagold,und Nürtingen vorgenommenen Dienstprüfung sind u . a.
nachstehende Lehramtskandidaten für befähigt zur Versetzungvon unständigen Lehrstellen an Volksschulen erklärt worden :
Pfau , Karl, von Wildbad , König . Wilhelm von Herren-
alb, Sieb , Theodor, von Bernbach.

Altensteig , 21 . März. Die 20 Jahre alte Kleider¬
näherin Agathe Großmnnn von Garrweiler, die sich an
einem hier gegenwärtig statifindenden Blumenkurs beteiligte.

verletzte sich beim Fertigen der Papierblumen ganz unbe¬
deutend an einem Finger . Gestern mußte sie in das hiesige
Krankenhaus verbracht werden und heute früh starb das
blühende Mädchen an Blutvergiftung .

Obernicbelsbach , 24 . März. Die Gemeinden Ober¬
und Unterniebelsbach beabsichtigen die zur Erbauung einer
Quellwasserleitung erforderlichen Grab-, Maurer- und Stein¬
hauerarbeiten im Wege der schriftlichen Submission zu ver¬
geben und sind Angebote bis zum 4. April an das hiesige
Schultheißenamt einzureichen , woselbst auch Pläne rc . zur
Einsicht aafliegen.

Calw , 24 . März. Im hiesigen Krankenhaus ist die
ledige Marie Bürkle von Cannstatt , welche bei Hirsau in
die Nagold sprang , durch einen Bahnwärter aber gerettetwurde, an den Folgen ihrer Verzweiflungstat aestorben .

Letzte Nachrichten.
Berlin , 24 . März . Aus Tokio meldet der Lok .-AnmDie Japaner setzen die Verfolgung der russischen Arme«fort ; sie erbeuteten neuerdings große Mengen zurückee,

lasfener Vorräte. Der Kriegsminister hat neue Vergünsti¬
gungen für die russischen Gefangenen angeordnet. Tie
Offiziere dürfen mit ihren Familien unter gewissen Be¬
dingungen in Privathäusern wohnen.

Washington , 24 . März. Der amerikanische GesandteBowen depeschierte dem Staatsdepartement, Präsident Castrohätte ein Schiedsgericht in den zwischen Venezuela und den
Vereinigten Staaten schwebende Angelegenheiten rundweg
abgelehnt.

Amiens , 24. März. Julius Verne ist heute nachmst,
tag gestorben .

9i ? - uithi'ihkttäm ! er
werden beauftragt , die ihnen mit nächster Post zugehenden Losungs »
scheine den Militärpflichtigen gegen Empfangsbescheinigung auszufolgen ,nachdem bezüglich des jüngsten Jahrgangs die Losnummern zuvorin den Stammrollen von 1905 vorgemerkt worden sind.

Neuenbürg , 23 . März 1905 . K. Oberamt .
Hornung
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Einladung.
Wir beehren uns. Verwandte, Freunde und Bekannte

zu unserer am Dienstag den 28 . März im Gasthauszum gold . Stern stattfindenden

Hochzeits-Zeter
abends zu einem Glase Wein ergebenst einzuladen.

Wilhelm Wolfs
Jda Wandpflug.

>c»)l

LoÄlol in Ü66 LMtz!
Praktisch und sparsam , für jeden Haushalt empfehlenswert ,sind die beliebten

Loolilrislon
(Selbstkocher ohne Feuer) .

Vorrätig in einfacher bis feinster Aussührung .
Verkauf zu Fabrikpreisen . Prospekte gratis .

Zur Besichtigung ladet höflichst ein

Firma K . Aberte sen .
Inh . : E Blnmenthal .

Schuld- u. Bürgscheine LLk L.-L
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6686lläkl8 -V6rl6SUNA (Mil ^
DmpLeliluutz .

Einem hiesigen wie auch auswärtigen Publikum mache
ich die ergebene Anzeige , daß sich mein Geschäft von jetztab in dem von mir käuflich erworbenen Haus,

Rathausgaffe Nr . 53 ,
befindet.

Zugleich empfehle mein großes Lager in
Kinderwagen , Leiterwagen , Korbwaren
aller Art , sowie alle Sorten Bürsten ,

ferner alle Sorten Gemüse -Samen
in bekannt guter Ware.

Wlik . Treiber
Korbmacher.

N6 . : Reparaturen von Korbwaren aller Art, sowiedas Flechten von Rohrsesseln werden billigst ausgeführt .

Mur 3 Tage ! Mur 3 Gage !
Büm lrWl ' ll BrsiNiim

Samstag den 25 ., Sonntag den 26 . und
Montag den 27 . d. M .
Adolf Rauschers

Mcrnorurnu .
Reu ! Die Orrlei- ie eulkült uls Reiikeileu: Reu !

Va8 Ilirokldaro Llntdaä
vor d . Winterpalais in Petersburg am 22 . Jan . 1S05I)ei- ru88i8elr -Mi) !lvl8s he Ärie ^886kuupIulL.Die Erstürmung des 203 Meter -Hügelsvor Port Arthur am 25 . Dezember 1904

Oie St' lllrrelit um Luiuüu886
am 1 . Mai 1904 zwischen Japaner «nd Russen .

Die Meschießung r > . Wort ArtHu
durch die japanische Flotte am 9 . Februar 1904 .Der iu 2sutLck - 5üL 'vvsLt - EikL

im llaru^ r 1904
Der Brand der Stadt Aalefund (Norwegen )am 23 . Januar 1904 .

ÜN iMliÜM Kl ! l! e§ stlWM-ÜMlm in
am 30 . Dezember 1903 .^ olul-^ U8i6llt von Rou^ork uuä LroolriMin Amerika .

0 (>M66 866
mit dem Städtchen Bellaggoi in Ober -Italien .

koIai !an686kaft
Das nördliche Eismeer mit der ausgehenden Polarsonne ,dem Nordlicht , Jagd auf Eisbären , Walrosse - und

Walfischfang .Seenen aus dem Sklavenleben in Oftafrika .Ueberfall einer Neger -Ansiedlnng durch Araber .Gefangennahme und Transport der Neger als Sklaven
durch die Wüste .

Die blaue Grotte aus der Insel Capri.
Antritt kür A ^vacliLSNö 25 ?5 . kür LinLsr 15 ?k.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
. . .. ^.äolf D-LULcksr .

Zur Üonfirmaüon und Kommunion
empfehle in reichhaltiger Auswahl von

billigsten bis feinsten Stoffen
95 Zentimeter breit, Rein-Wolle von Mk . 1.— an per Meter

schwarze , weiße und farbige
Kleiderstoffe, Unterrockstoffe,

Taschentücher mit gesticktem Namen.
Phil . BM .

Wähler-
Versammlung

Stadtschultheißm-
Stelle.

D ' e auf morgen nachmittag 2 Win die Turnhalle ausgeschriebene
Wählerversammlung beginnt wegeneinem um 2 Uhr stattfindenden
Begräbnis erst um halb Sllhr ,Wildbad , 25 . März 1905

Stadtschultheistenamt:
A.-V. Bätz ner.
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I^aclce aller ^ -.rt
Terpentinöl
lüeinölürni8

Oarloolineum
8al28änre

vritrs 's
Loäenlaclre

Lig .-Dose von Uk . 1 50 an
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2ur Mä8ebe ,
2UIN ? Ut26N ,

2 ur De8inlelrtion .
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8eilen , Oreinelarde
Ne83erput28clnnirAel

kaufen sio am besten Ullä
billigstsn

in äer Drogerie
^ Dtvll Ü6iD6v.

Ein fleißiges ordentliches

welches das Zeitungs -Austragen zu
besorgen hat, bei guter Bezahlung
auf 1 . Mai gesucht.

Expedition des
Freien Schwarzwälder .

Druck uud Beriag der Beruh . Hofwaun'schen Buchdruckern in Mldbed . Berannrvrtlicher Rcdaktmr: E. Reinhardt daselbst.
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